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MoWiLife erreicht wichtigen Meilenstein mit erfolgreichem
Midterm Review in Brüssel (08.07.2026)
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Das Horizon-Europe-Projekt MoWiLife hat mit dem
erfolgreichen Abschluss seines Midterm Review
Meetings in Brüssel einen wichtigen Meilenstein
erreicht. Unter der Koordination der Universität
Rostock bringt das Projekt neun europäische
Partner zusammen, die an leistungselektronischen
Technologien der nächsten Generation für
zukünftige erneuerbare Energiesysteme arbeiten.

Das Treffen fand im Anschluss an die Einreichung des
Midterm Reports statt und bot die Gelegenheit, die in
der ersten Projekthälfte erzielten Fortschritte zu
präsentieren. Im Rahmen des Reviews diskutierte das
Konsortium technische Entwicklungen, aktuelle
Ergebnisse, Herausforderungen und nächste Schritte
mit dem CINEA Project Officer sowie einem externen
Experten.

„Das Midterm Review war für uns eine gute Gelegenheit, gemeinsam auf die bisherigen
Fortschritte zu schauen und die nächsten Schritte abzustimmen. Das konstruktive
Feedback der zuständigen EU-Projektbegleitung und des externen Experten hat uns in
unserem Kurs bestätigt und unterstützt uns dabei, die Projektziele erfolgreich
umzusetzen“, sagte Prof. Hans-Günter Eckel, Universität Rostock, MoWiLife-
Projektkoordinator.

MoWiLife konzentriert sich auf fortschrittliche leistungselektronische Technologien für
Anwendungen im Bereich erneuerbarer Energien, mit einem besonderen Schwerpunkt
auf hochleistungsfähigen Siliziumkarbid (SiC)- und diamantbasierten Bauelementen. Ziel
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des Projekts ist es, die Effizienz, Robustheit und Langzeitzuverlässigkeit zukünftiger
Energiesysteme für Windenergie, Solarenergie und Gleichstromnetze zu verbessern.

Die erste Projekthälfte hat eine wichtige Grundlage in den verschiedenen Arbeitspaketen
geschaffen. Zu den zentralen Aktivitäten zählen die Entwicklung fortschrittlicher
Halbleiterbauelemente, Konzepte zur Zustandsüberwachung, Packaging-Ansätze sowie
Demonstratoren auf Systemebene. Das Midterm Review bestätigte die Relevanz der
Projektziele und half dabei, die nächsten Schritte für die kommende Projektphase weiter
zu schärfen.

Mit dem abgeschlossenen Midterm Review gehen die europäischen Partner nun in die
zweite Hälfte von MoWiLife. Im Mittelpunkt stehen dabei die weitere Umsetzung,
Validierung und Wirkung der entwickelten Technologien.

Das Konsortium freut sich darauf, die Zusammenarbeit fortzusetzen und zu effizienteren
und zuverlässigeren leistungselektronischen Lösungen für Europas zukünftige
Energiesysteme beizutragen.
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Zusätzliche Informationen:

MoWiLife wird von der Europäischen Union im Rahmen des Programms Horizon Europe
unter der Agreement Nr. 101172657 gefördert. Das Projekt startete im Oktober 2024 und
läuft bis September 2027.

Weitere Informationen finden Sie unter: www.mowilife.eu
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